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Eine neue Finte

Wenn man den freiwillig türkiſchen Organen glaubte der
Kölniſchen Zeitung, der Neuen Freien Preſſe und ähn

lich geſinnten Blättern ſo geſchähe jetzt der Türkei wahrhaft
himmelſchreiendes Unrecht Genau genommen geſchieht frei
lich bis jetzt gar nichts Die Mächte ſtellen der Pforte einen
Termin und wenn dieſer verſtrichen iſt ſtellen ſie ihr ſtill
ſchweigend oder ausdrücklich einen neuen ſie laſſen die Flotte
ihren Ankerplatz wechſeln nur vor Dulcigno legen ſie die
ſelbe nicht wo ſie doch allein eine Bedeutung hat wohlge
merkt wenn ſie ſchießen darf Aber die occidentaliſchen
Türken finden ſchon darin ein Verbrechen daß man über
haupt auf die Entſchließung der Pforte einen Druck zu üben
verſuche Und dabei liegt die Sache ſo daß die türkiſche
Regierung längſt eine Entſchließung gefaßt zu haben erklärt
hat daß ſie dieſe längſt in amtlicher Weiſe kundgegeben
nämlich die Entſchließung gemäß dem berliner Vertrage und
deſſen betreffender Modification Dulcigno an Montenegro
zu übergeben daß ſie aber ſeitdem beſtändig das Gegentheil
von dem gethan wozu ſie ſich verpflichtet hatte und
mit furchtloſer ſche von Akt zu Akt jenes
Spiel weiter ſpielt welches wir früher charakteriſirt haben
Derſelbe Riza Paſcha der ſich jüngſt den Anſchein gab als
wolle er gegen die Häupter der Liga Gewalt brauchen der
nachher angeblich von den Albaneſen ſchwer bedroht war
nimmt jetzt nachdem er die Maske abgeworfen eine Stellung
ein in welcher er die Rebellen von der Seite deckt und den
Montenegrinern die beabſichtigte gewaltſame Okkupation
Dulcigno s unmöglich macht Offenbar thut er das unter
Zuſtimmung der türkiſchen Regierung und dieſe tritt mithin
vor den Augen des beſchimpften Europa alle ihre Verſprechun
gen mit Füßen Da bleibt wenn ſich die Großmächte noch
in der letzten Stunde vor der äußerſten Lächerlichkeit retten
wollen nichts übrig als unverzüglich Gewalt anzuwenden
Sowohl Dulcigno als das Lager der Albaneſen und zum Theil
auch die Aufſtellung der türkiſchen Truppen liegen im Geſchütz
bereiche der Flotte die entgegengeſetzte Behauptung war
nur eine von den hundert Lügen welche die Türkenfreunde in
den letzten Monaten verbreitet haben was iſt alſo ein
facher als daß während die e Dulecigno angrei
fen die Panzerſchiffe ihr vernichtendes Feuer auf alle diejenigen
Truppen ſchleudern gleichviel ob es Albaneſen oder Türken ſind
welche der Einnahme der Stadt einen Widerſtand entgegen
ſetzen Was hatte er dort zu ſuchen ſagte Wilhelm III
von Oranien als ihm gemeldet wurde daß ein Prediger in
einer Furth des Boynefluſſes erſchoſſen ſei Was hatten
ſie dort zu ſuchen wird man mit dem gleichen oder mit
noch größerem Rechte fragen wenn türkiſche Bataillone
die Flanke der Montenegriner bedrohend bei Dulcigno im
Schußbereiche der Flotte ſtehen und durch die Granaten der
Rieſenkanonen aufgerieben werden Ein Wort ihres Kriegs
herrn genügte um ſie aus dieſer Stellung zurückzurufen
zieht daher es die Pforte vor wortbrüchig bei der Vereitelung
des längſt Bewilligten zu verharren ſo trifft ſie die Schuld
des vergoſſenen Blutes nicht die Mächte welche ein
beiſpielloſes Gewebe von Lüge Trug und offenem Trotz endlich
mit dem Schwerte zerhauen
Der Sultan oder ſeine Rathgeber ſind nun endlich zu der

Erkenntniß gekommen daß die Vertragsmächte oder daß
wenigſtens eine von ihnen England ſich in der Dulcigno
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frage nicht länger narren laſſen will Da wird eine neue
Finte erſonnen eine Finte der man das Lob der Genialität
nicht verſagen kann Die Pforte erklärt wie wir geſtern
mitgetheilt haben wenn die Flottendemonſtration aufgegeben
werde ſo ſei ſie bereit über alle ſchwebenden Fragen zugleich
zu verhandeln Unter dieſen iſt die Grenzberichtigung
gegen Griechenland für welche die Pforte eine Linie vor
ſchlägt welche nach den Beſchlüſſen der Berliner Nachkonferenz
auch nicht einmal mehr diskutabel iſt Aber was machts
Einige von den Großmächten welche die Pelzwäſche durchaus
trocken vornehmen wollen werden doch vielleicht dieſe Handhabe
neuer Verſchleppung mit Freuden ergreifen und die andern
werden ſich vor die Wahl geſtellt ſehen entweder in dieſe
neue unabſehbare Verſchleppung zu willigen oder ſich von
dem europäiſchen Konzert loszumachen und auf eigene Fauſt
zu handeln Jm erſteren Falle hat die Türkei Zeit gewonnen
im zweiten die Einigkeit der Mächte in denen ſie ihre Gegner
ſieht in Zwietracht verwandelt Nur in dem Falle daß die
Politik Gladſtones die Oberhand behielte und der unverſchämte
Vorſchlag einfach zurückgewieſen würde bliebe eben die Sach
lage wie ſie bisher war

Daß aber bei dem ganzen Handel die Betrügerin die
Pforte zuletzt die Betrogene ſein wird gedenken wir nächſtens
nachzuweiſen

Politiſche Ueberſicht
Ueber die neueſte türkiſche Note bringt der Telegraph

eine Analyſe aus Konſtantinopel welche ſich mit der geſtern
e ziemlich deckt Neu iſt namentlich die Termin

eſtimmung von hundert Tagen für die Ausführung der von
ihr vorgeſchlagenen griechiſchen Grenzlinie und von vier
Monaten für die Regelung der armeniſchen Frage Für die
Reorganiſation der europäiſchen Provinzen ſtellt die Pforte
die Bedingung daß ſie dem türkiſchen Reiche erhalten bleiben
Das finanzielle Arrangement ſoll ſich auf die Kriegskoſten
entſchädigung für Rußland und die ſchwebende Schuld be
ziehen Die Vorſchläge der Pforte haben in London und
Paris ſehr unangenehm berührt Nach Pariſer Nachrichten
aus London wird die türkiſche Note für unannehmbar gehalten
Einige Mächte ſind bemüht die üblen Wirkungen der Hal
tung der Pforte zu mildern allein die Poſition der Pforte
hat ſich auch bei dieſen Mächten weſentlich verſchlechtert Man
glaubt es werde eine Blokirung der türkiſchen Häfen vor
geſchlagen werden Das Wiener Kabinet iſt namentlich gegen
die Vermiſchung der montenegriniſchen mit der griechiſchen
Frage während die Times und die Daily News die
neueſte Note der Pforte geradezu als eine Beleidigung Europas
bezeichnen Daily News glauben Gladſtone werde ſich durch
die Großſprechereien der Pforte nicht beirren laſſen Wenn
England ſich zurückziehe würde Rußland weiter vorgehen
und das Reſultat davon könnte nur eine Demüthigung Eng
lands und eine Verwirrung Europas ſein Der in offiziöſen
Beziehungen ſtehende Peſter Lloyd meint drei Möglichkeiten
eröffneten ſich für die orientaliſche Politik der Mächte Ent
weder Unterſtützung Englands wenn ſich die Ziele ſeiner
Politik nicht von den Zielen des Berliner Vertrages trennen
und die von England vorgeſchlagenen Schritte billige und
wirkſame ſind oder Jſolirung Englands wenn es auf eigene
Gefahr ſchärfere Maßregeln herbeiführen will ohne dadurch
das europäiſche Vertragsrecht zu alteriren und über ſeine ſouve
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räne Eigenberechtigung als Großmacht hinauszugreifen oder end
lich feſte ruhige Einſprache wenn letzteres der Fall ſein ſollte
Was die Blokirung der türkiſchen Häfen betrifft ſo
läßt ſich dagegen nicht viel ſagen Die Türkei würde am
empfindlichſten getroffen werden denn aus den Eingangs
zöllen zieht ſie das wenige baare Geld über welches ſie noch
verfügt Dem engliſchen Schiffshandel welcher das Mittel
meer beherrſcht würde eine ſolche Maßregel freilich ſehr im
Wege ſtehen Die vereinigte europäiſche Flotte ankert theils
in der Bucht von Teodo theils längs der Küſte von Bianca
bis Gionovich Die Bucht von Teodo gehört zu der Bocche
di Cattaro bei deren öſtlicher größerer Ausweitung ſie ge
legen iſt Teodo ſelbſt iſt ein unbedeutendes Oertchen am
weſtlichen Rande einer von Felsbergen erfüllten Landzunge
welche den eigentlichen Golf von Cattaro von der Bucht von
Teodo ſcheidet Die Verbindung Teodos mit Cattaro iſt nur
auf dem Seewege durch die die obengenannten Buchten ver
bindende Meerenge Le Catene möglich Nach den neueſten
Nachrichten aus Konſtantinopel iſt dort die Stimmung
ſehr getheilt 300 Ulemas ſollen den Sultan in einer Ein
gabe dringend erſucht haben den Forderungen der Mächte
nicht zu weichen Der ger Anſchauung huldigt die über
wiegende Mehrzahl der Kabinetsmitglieder Dieſen Be
ſtrebungen gegenüber verficht die Partei Aſſim Paſcha s des
Miniſters der Auswärtigen Angelegenheiten die Ver
ſöhnlichkeit

Der Kampf zwiſchen dem öſterreichiſchen Miniſterium
und der Verfaſſungspartei droht ſich immer mehr zu ver
ſchärfen Nach einer freilich nicht ſicher beglaubigten Mel
dung der Prager Politik des deutſch geſchriebenen Kampf
organs der Czechen ſoll die Regierung entſchloſſen ſein
fortan entſchieden jeder Agitation entgegenzutreten welche
dem Kabinet als ſolchem gegen die Reichseinheit Verfaſſung
und das Deutſchthum gerichtete ſei es auf legislativem ſei
es auf adminiſtrativem Wege zu verwirklichende Pläne unter
ſchiebt

Die Affaire Garibaldi nimmt die ganze Aufmerkſamkeit
der italieniſchen Blätter in Anſpruch Nach Genug wo
Garibaldi ſich befindet iſt nicht allein Militär ſondern ſind
auch Carabinieri von Rom aus geſchickt worden Der ge
fangene Schwiegerſohn Stefano Canzio ſoll von Genug nach
einem andern Gefängniß gebracht werden weil man einen
Verſuch des Volkes ihn zu befreien befürchtet Garibaldi
ſoll übrigens entſchloſſen ſein neben der Niederlegung ſeines
Mandats als Deputirter auch auf die ihm gewährte Apanage
zu verzichten ja ſogar gewillt ſein ſeinem undankbaren
Vaterland den Rücken zu kehren und auszuwandern

Nachrichten aus Nordamerika konſtatiren daß der
Wahlkampf um die nächſte Präſidentſchaft der Union mit
ungewöhnlicher l geführt wird Die Demokratie
at den geeinigten Süden Solid South auf ihrer Seite

die 138 Elektoralſtimmen der Südſtaaten werden zu Gunſten
von Hancock und Engliſh abgegeben werden und da nur 185
Elektoralſtimmen nöthig ſind um den Präſidenten zu erwäh
len brauchen die Demokraten nur noch 47 Elektoralſtimmen
des Nordens um zu ſiegen Dieſe 47 Stimmen hoffen ſie
in Jndiang 15 und in NewYork 35 zu gewinnen Es
konzentrirt ſich daher die Energie beider Parteien in New
York und Jndiang
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Erinnerungen an Weimar und die Warkburg

vom zweiten deutſchen Schriftſtellertag
III

Weimar 1 Okt 1880
Ehe und während man ſich zur Feſttafel im Stadthauſe

zuſammenfand hatten die Einen und Andern Gelegenheit an
einer eigenthümlichen Feier theilzunehmen welche zufällig dem
Schriftſtellertage begegnete äußerlich mit ihm zwar nichts zu
thun hatte aber als ein ſchöner Ausdruck des innerlichſten
Zuſammenhanges zwiſchen dem Großherzog und ſeinem Weimar
den der Einladung dahin folgenden Mitgliedern des Schrift
ſtellertages eine bleibende Erinnerung hinterlaſſen hat Jn
der Schützengaſſe unweit des Goetheplatzes und der Schiller
ſtraße ſteht das Stahl und Armbruſtſchützenhaus mit ſchönem
Garten Beſitzthum eines ehedem wehrhaften Vereins deſſen
intereſſante zum Theil koſtbare Waffen jetzt an den Wänden
und in den Schränken unthätig ruhen Mehr als fünftehalb
Jahrhunderte gehen ſeine Erinnerungen zurück und als
Schiller ſich mit der Technik der Armbruſt für ſeinen Wilhelm
Tell in dieſem Vereine bekannt machte pflegte man noch das
edle Schützenhandwerk in den freien uneingeengten Garten
räumen jetzt iſt ſein Hauptzweck geſelliges Zuſammenſein
Aber wie unter den ſorglich verwahrten Kleinodien vergoldete
Schilde aus Silber das Intereſſe der Herzöge von Sachſen
für dieſe Schützengeſellſchaft ſchon in den Jahren 1589 und
1590 bezeugen ſo hat dieſe Geſellſchaft auch immer treu zu
ihrem Landesfürſten gehalten und wie vor ihrem Garten die
eherne Büſte Karl Auguſts aufgeſtellt wurde ſo feierte ſie jetzt
den vor einem halben Jahrhundert erfolgten Eintritt des
Großherzogs Karl Alexander als Ehrenſchütze durch die Auf
ſtellung der ſeinigen Die Geſellſchaft trat mit ihren Arm
brüſten an ihr Hauptmann der Hofjuwelier Koch hielt eine
wackere tief empfundene Rede und die offiziell angelegte Feier
ward durch die künſtleriſche und dichteriſche Mitwirkun
Laſſens Hennigs Graffs durch den bedeutenden Eindruck der
Donndorf ſchen Büſte mit der Jnſchrift des Sandſtein
poſtaments

Ein Denkmal dauernder als Erz und Stein
Wird dir des Volkes Liebe ſein

g ſchaft

und durch die ſolche Worte bezeugende den anweſenden Erb
großherzog ſeinen hohen Beamten und die ſtattliche theil
nehmende Bürgerſchaft herzlichſt vereinigende Feſtfreude zu
einem freten edlen Akte

Ein ganz anderes Bild gewährte das Feſtmahl des Schrift
ſtellertages im Stadthauſe welchem von Anfang an das Ge
präge der freieſten geiſtigen Bewegung verliehen war Es
mochten nahe an zweihundert Mitglieder Gäſte und ſonſtige
Theilnehmer ſein welche an der oberen Quertafel und den
der Langtafeln Platz fanden in jener glücklichen Miſchung von
Damen und ren welche dem höchſten Wogengang der
Freude Schranken anlegt Da ſah man den ſtattlichen
genialen Frhr v Losn der ſich um den Schriftſtellertag
außerordentliche Verdienſte erworben hat und den kleinen
ſchlanken Ludwig Salomon der die neuere deutſche
Literaturgeſchichte mit geſchmackooller Sauberkeit regiſtrirt
Plätze ſuchen hier den ſchlanken Lindau mit dem faſt
unlyriſch arrondirten Rit tersh aus einen humoriſtiſchen Gruß
tauſchen dort ſchien der pikante Stettenheim dem feinſinni
gen Jdealiſten Lazarus ein Wippchen vorzumachen an
einer anderen Tiſchecke ſuchte Franz Hirſch s feuriger Witz
Ernſt Eckſtein aus ſeinem vornehmen Phlegma etwas auf
zuſtöbern doch wer mag aufzählen was ſich da Alles offen
freundlich und innerlich vielleicht feindlich begegnete Das
Menu war in ſeinen feſten und flüſſigen Theilen tadellos
aber die geiſtigen Beigaben waren doch noch beſſer Keine
Geringeren als Julius Groſſe und Franz Hirſch hatten
die Tafellieder voll Geiſt voll Scherz und ſchön verkleidetem
Ernſtes geſpendet und man hat keinen ins Waſſer gefallenen
Togſt in der langen Reihe zu verzeichnen von dem erſten
offiziellen bis zu dem letzten nicht offiziellen dem immer rig
ein williges Hoch antwortete Dr Friedrich Friedri
als Vorſitzender eröffnete den Reigen mit einem Trinkſpruch
auf den Großherzog den Beſchützer der Kunſt und Wiſſen

Hierauf theilte Dr Robert Keil zunächſt die tele
yeihen Grüße E Wicherts Aug Silberſteins G von
a und Anderer mit ſein mannhaftes tiefempfundenes

Hoch auf den Kaiſer wurde mit größtem Enthuſiagsmus auſ
enommen Prof Goſche hatte den Toaſt auf Weimar zu
ringen das neben den wetteifernden beiden Kaiſerſtädten des

Nordens und Südens als die unverrückbare centrale Herzſtadt
des deutſchen Volkes ſtehe Prof Lazarus gab in einer
ungemein fein durchdachten pſychologiſchen Jmproviſation über
die Dankbarkeit aus welcher der Satz daß die Poeſie die
Jmponderabilien des Lebens ſchaffe zu einem geflügelten Wort
angethan iſt einen Toaſt auf das Feſtkomité den Geheimrath
Genaſt mit einem warm empfundenen Hoch auf den Schrift
ſtellerverband beantwortete Seinen Höhepunkt erreichte der
allgemeine Enthuſiasmus als Ritters haus ein poetiſches
Hoch auf die Damen improviſirte oder doch aus dem Schrein
ſeines ausgiebigen Herzens d erge Freilich ſei er ſelbſt
nun ſchon etwas aus der Fagon gekommen und ſein Haar

r zu ergrauen aber nach Ehe müſſe er doch
bekennen es gebe keinen größeren Schatz auf Erden als ein
liebes Weib und darum bringe er dankbar ein Hoch den
Damen Nach einer ganz andern Seite hin fand Dr Klaar
von Graz die Sympathien der Geſellſchaft indem er von
drüben die Grüße der deutſchen Schriftſteller brachte und die
Deutſchen von der Nordſee bis zu den Alpen von der Wacht
am Rhein bis zur Moldau leben ließ Unter den übrigen
Toaſten deren einer gegen die Nüchternheit gerichtet war
verdient noch beſonders der H Kletke s auf die Harmonie
der Künſte der Poeſie Muſik und Malerei in Weimar hervor
gehoben zu werden

Für die künſtleriſch empfindenden Feſtgenoſſen war die
vollendet ſchöne Aufführung der Gluck ſchen Jphigenie in
Tauris im Hoftheater eine ganz natürliche Fortſetzung der
Feier im Stadthauſe die verſchiedenartigſten Standpunkte
begegneten und verſöhnten ſich in der d Theil höchſt geiſt
vollen pung rgenen Vereinigung im Reſtaurant Chamnitius
nach dem Theater Faſt ſchien keine Steigerung der Feſtfeiermehr möglich und doch ſollte der nüchſte Tag eine ſolche

bringen

Für den Montag hatte der Großherzog obwohl mit ſeiner
erlauchten Gemahlin fern in Scheveningen verweilend mit
der edlen Gaſtlichkeit welche ſein Haus ziert die Theilnehmer

des dritten rats zu einem Dejeuner auf die
rege eingeladen Die grauen Wolken welche die

aufgehende Sonne des Tages umdunkelten verflogen bald
lag der vollſte Sonnenſchein auf der Landſchaft durch die ein



Deutſches Reich
Aus Anlaß des Geburtstages der Kaiſerin hatten die

Vertreter der Stadt Koblenz eine Adreſſe an die hohe Frau
gerichtet Hierauf iſt folgende Antwort eingelaufen

Der Ausdruck treuer ÄAnhänglichkeit welchen Mir die Ver
treter Unſerer Reſidenzſtadt Koblenz zu Meinem Geburtstage
erneut dargebracht haben hat Mich herzlich erfreut und Jch
danke Jhnen beſtens dafür Meine Theilnahme an den Prüt
fungen dieſes Jahres verwandelt ſich in Hoffnung für das
Gedeihen aller Jntereſſen die Mich mit der Stadt ſeit langer
Zeit verbunden und Ich blicke mit froher Erwartung jedem
neuen Aufenthalt entgegen den Jch in den Mir ſo lieb ge
wordenen Räumen und Verhältniſſen machen kann

Baden Baden 2 Okt 1I880 Auguſta
Auf beſonderen Wunſch der Kaiſerin wird während der

Feierlichkeit der Einweihung des kölner Domes in der Kreuz
blume des Thurmes ein Dokument eingemauert werden das
ihre Namensunterſchrift trägt Es bezieht ſich auf die Frauen
Thätigkeit in Bezug auf Krankenpflege im Kriege und im
Frieden und wird von dem Maler Döpler im Auftrage der
Kaiſerin gezeichnet

Die Nachricht einer Verlobung des Großherzogs von
n mit der verwittweten Prinzeſſin Heinrich der

iederlande entbehrt wie der Nord Allg von wohl
unterrichteter Seite mitgetheilt wird jeder Begründung

Der Beſuch des badiſchen Erzbisthumsverweſers Kübel
bei unſerm Kaiſerpaare in Baden Baden kommt der Ger
mania ſehr harmlos vor Das ultramontane Blatt glaubt
wenn überhaupt kirchliche Angelegenheiten zur Sprache kom
men nach Lage der Sache und den naheliegenden Wünſchen
des e Erzbisthumsvenweſers annehmen zu dürfen daß
derſelbe nur die Bedrängniſſe der ſeiner Jurisdiction unter
ſtehenden Katholiken in den hohenzollerſchen Landen geſchildert

und die Beſeitigung des Culturkampfes als eder Weg
zum Frieden bezeichnet hat Welche Stellung der h Stuhl
zur Domfeſtfrage einnimmt darüber wird hinzugefügt liegt
eine officielle Kundgebung uicht vor eine derartige Aeußerung
könnte nur erwartet werden wenn von hier aus eine offſicielle
Einladung an den Vatican ergangen wäre was unſeres Wiſ
ſens nicht geſchehen iſt

Es verlautet daß die Jmmediateingabe derrheiniſchen
Ultramontanen an den Kaiſer deren Annahme vor dem Dom
baufeſte an allerhöchſter Stelle abgelehnt worden vor ihrer
Abſendung an die Unterzeichner die Approbation der Führer
des Centrums erfahren hat Die Jmmediateingabe ſelbſt lautet

Das Feſt der Vollendung des kölner Domes der altehrwürdigen
Kathedrale der Erzdiöceſe Köln gibt den ehrerbietigſt unter
zeichneten rheiniſchen Katholiken erneuten Anlaß die landes
väterliche Aufmerkſamkeit Ew Majeſtät des Dombaues hohen
Protektors auf die traurige Lage der katholiſchen Kirche in
Preußen hinzulenken Wenn irgend etwas geeignet erſcheint
uns den ganzen Druck dieſer Lage ſchmerzlich empfinden zu laſſen
ſo iſt es die Thatſache daß jene ſo lange erſehnte Feier begangen
wird ohne daß der nach unſerer kirchlichen Ueberzeugung recht
mäßige Oberhirt der Erzdiöceſe bei dieſer feierlichen Gelegenheit
ſeines hohen Amtes zu walten in der Lage iſt Zum erſten Male
in der wechſelvollen ſechshundertjährigen Geſchichte des hehren
Gotteshauſes wird ein Dombaufeſt gehalten ohne Erzbiſchof

Die Stelle an welcher 1842 und 1848 zur Seite des hochſeligen
Königs Friedrich Wilhelm IV des begeiſterten und von der
rheiniſchen Bevölkerung dankbar verehrten Förderers der Dombau
ſache der r unſeres Erzbiſchofs ſtand wird 1880 bei
dem bedeutungsvollſten Abſchnitt in der Geſchichte des Dombaues
leer ſein und die damals ſo wohlthuend hervorgetretene Eintracht
zwiſchen der ſtaatlichen und der kirchlichen Gewalt lebt heute nur
mehr in der Erinnerung der Zeitgenoſſen Unſere ehedem ſo
blühenden kirchlichen Einrichtungen ſind zertrümmert die Zahl
der verwaiſten Pfarreien beläuft ſich allein in der kölner Erz
diöceſe auf nahezu 200 von 813 viele Tauſende Katholiken
entbehren der regelmäßigen Seelſorge und immer ſchwieriger
wird in den katholiſchen Landestheilen die Erfüllung des von
Ew Majeſtät bei tieftraurigem Anlaß ausgeſprochenen Wortes
daß dem Volke die Religion erhalten werden müſſe Kaiſerlich
königliche Majeſtät Jm katholiſchen Volke iſt weithin der Glaube
verbreitet daß in der Vorlage welche eine theilweiſe Abänderung
des gegenwärtigen unerträglichen Zuſtandes herbeiführen ſollte
der die Rückkehr unſerer Biſchöfe ermöglichende Artikel aus der
unmittelbaren Jnitiative Ew Majeſtät hervorgegangen ſei
Dieſe wichtigſte Beſtimmung wurde unhee Das ganze aus
den Berathungen der beiden Häuſer des Landtags hervorgegangene
Geſetz hat nach allgemeiner Erkenntniß nur ſehr geringe Er
leichterungen gebracht da die aushilfsweiſe Vornahme kirchlicher
Funktionen in den verwaiſten Pfarreien ihre Grenze in der

eigens für dieſe Geſellſchaft von dem Großherzog zur Ver
fügung geſtellter Extrazug dahin brauſte um nur an wenigen
Punkten kurz Halt e und dann vernahm man aus
allen Koupe s den Jubel der vollauf befriedigten FeſtgenoſſenJn meinem Koupe gewann die Fahrt dadurch M ondd ren

Reiz daß hier der Thüringen bis auf jedes Steinchen alter
und neuer Zeit kundige Superintendent Dr Schwerdt den
fremden Gaſt mit würdiger Liebenswürdigkeit unterwies
indeß Dr Robert Keil mit friſchem Humor illuſtrirte
und ein junger Lyriker die Eindrücke in ſanften Verſen
nachklingen ließ

Da iſt der Hörſelberg Da iſt die Wartburg Welchem
deutſchen Gemüth klingt das nicht ähnlich erinnerungsreich und
zauberhaft als wenn man den Italiener mit Florenz
anruft Jmmer herrlicher begrünt ragt dies ſchönſte Vor
gebirge des Thüringer Waldes in die reine Herbſtluft empor
es umſchwebt die Höhen und Gründe wie der magiſchſteFeenduft des beſten Claude Lorrain Der Herbſt hat deres
ſeine bunten Tinten ausgeſtreut zu jenem r das
uns über das Hinſterben der Natur hinwegtäuſchen ſoll
aber gerade das Laubholz an den Höhen zeigt ſich noch in
der vollen Pracht ſeines Grüns Wir überlaſſen die bereit

den groß herzoglichen Wagen gern den Bequemen und
haben unſere Freude an der Eſelcavalcade welche ein berittner
Schalk anführt Ab und zu bleiben wir ſtehen um den

Blick an den großen Thalgründen zu erfriſchen da bemerkt
man Fritz Reüters Villa und wird ernſter wenn man an
er rn See der S denkt Oder wäre

rößte der eine ſo id ſo in ſien ſolche Feſtungstid ſo in ſich
ur icke und Erinnerungen erfriſcht ſteigen wir aufwärts am Fuße der Burg etwa gegen her ſalimelten xb

uns um von dem trefflichen und liebenswürdigen Komman
danten derſelben Herrn v Arnswald empfangen und
unter Muſik vollends hinaufgeführt zu werden Beim Ein
tritt in den ſtilvoll und harmoniſch ken Banketſaal
wo mit fürſtlicher Pracht das Frühſtück bereitet war begrüßte
uns der Tannhäuſermarſch der Generalintendant Herr

Leiſtungsfähigkeit unſerer den vermehrten Anſtrengungen er
liegenden Seeiſorger findet Thatſächlich iſt unter dieſen Umſtänden
den unter Ew Majeſtät Scepter lebenden Katholiken die feierlichſt
verbriefte freie Religionsübung verkümmert im ſchroffen Gegen
ſatze zu jenen Verhältniſſen die noch wenige Jahre vor dem
Ausbruche des kirchenpolitiſchen Konfliktes Ew Majeſtät ſelbſt
bei der Krönungsfeier in Königsberg als durch Geſchichte
Verfaſſung und Geſetz wohlgeordnet mit Genugthuung be
zeugt haben Die Katholiken fühlen ſich heute in ihrendeiligſten Jntereſſen bedroht und verletzt für die Hoff
nung auf baldige Beſeitigung des auf ihnen laſtenden Druckes
fehlt jeder Anhalt wer kann ſie tadeln daß die Freude
über die Vollendung des Domes ihren tiefen Schmerz über die
Bedrängniß ihrer Kirche nicht zurückzudrängen vermag Ew
Majeſtät bitten wir dieſer Lage der Dinge in landesväterlicher
Huld und Fürſorge erneute Würdigung angedeihen zu laſſen
mit mächtiger Hand wirkſame Abhilfe ſo ſchweren Unheils für
die katholiſchen Landeskinder herbeizuführen und insbeſondere
der Erzdiöceſe ihren Oberhirten wiederzugeben Wir ſind von
der Ueberzeugung durchdrungen daß Ew Majeſtät Regierung
für alle das Weſen der Kirche achtenden Verſuche eine Verſtändigung
bei Sr Heiligkeit Popſt Leo XIII das weiteſtgehende Entgegen
kommen finden und daß auch die Landesvertretung einer ent
ſchiedenen Jnitiative in dieſer Richtung bereitwillig folgen wird
nachdem nunmehr allſeitig anerkannt iſt daß die Geſetzgebung
der ſiebenziger Jahre die Grenzen ſtaatlicher den den
ſchreitet Erſt nach Beſeitigung der kirchenpolitiſchen Wirren
welche nunmehr bereits ſeit faſt einem Jahrzehnt unſer Volks
leben vergiften können für uns um an die unvergeßlichen
Worte zu erinnern welche am 4 September 1842 Ew Majeſtät
hochſeliger Bruder ſprach die Portale des Domes erſcheinen
als die Thore einer neuen großen guten Zeit erſt dann hat
wieder die Hoffnung in unſeren Herzen Raum daß der Dom
von Köln über Zeiten ragen werde reich an Menſchenfrieden
reich an Gottesfrieden
Wie übrigens der ablehnende Beſcheid des Kaiſers in der

klerikalen Preſſe angeſehen wird dafür diene folgende Aeuße
rung der Niederrheiniſchen Volkszeitung zum Beweis Das
Blatt ſchreibt Dieſes Schreiben des Hofmarſchallamts wird
im katholiſchen Volke verſtanden werden es wird ſich immer
und immer wieder vorhalten daß das Staatsoberhaupt es
abgelehnt hat in einer das rheiniſch katholiſche Volk zu aller
meiſt intereſſirenden und durch die Umſtände hochwichtigen
Angelegenheit die Meinung deſſelben zur Zeit zu hören Ein
anderes klerikales Blatt die Deutſche Reichszeitung zu
Bonn knüpft daran daß die Lieblingsblume des Kaiſers die
blaue Kornblume am Feſttage in Köln eine große Rolle ſpie
len wird die Bemerkung da werden wir ja ein recht blaues S
Dombaufeſt haben

Auf der Kirchen und Diözeſan Verſammlung der Ephorie
Borna Königreich Sachſen ging am Mittwoch der ange
kündigte Sturmangriff auf das Reichsgeſetz über
die Civilehe vor ſich Der bekannte Kammerherr Frei
herr von Frieſen aus Rötha machte in einer zwei
ſtündigen Rede gegen die ſündhafte moderne Weltanſchauung
grimmige Ausfälle entwarf von den ſozialen Zuſtänden un
ſeres Volkes eine grauenhafte Schilderung und ſchob dem
Kulturkampf die Verantwortlichkeit für die Zunahme der
Sittlichkeitsverbrechen zu Sein Antrag ging dahin das
evangeliſch lutheriſche Landeskonſiſtorium in Dresden zu er
ſuchen daſſelbe wolle bei der ſächſiſchen Staatsregierung bez
bei der Regierung des deutſchen Reiches auf Aufhebung der
obligatoriſchen Civilehe und Wiederherſtellung des früheren
Zuſtandes hinwirken Der Referent des Leipz Tagebl
weiß leider nicht über das Reſultat zu berichten zweifelt
aber nicht daran daß der Antrag Annahme gefunden
haben wird

Halle den 7 Oktober
Meteorologiſche Station

6 Okt 10 U Ab 7 Okt 7 U Mrg

Barometer Millim 744 36 745,81Thermometer Celſius 15,88 15,63Rel Feuchtigkeit 94690 85,7Wind W1 SE17 Okt 6 Uhr früh Das trübe warme zu Niederſchlägen
geneigte Wetter hielt geſtern noch an Bar 747 Südweſt
ſchwach leicht bewölkt Therm 13 R Thaupunkt n d Klin
kerf Hygrom 10

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

6 Okt 8 Uhr morgens Jm Norden Europas hielt unter

gann ein Dejeuner wie es einem deutſchen Schriftſteller und
wohl auch andern Menſchenkindern ſelten bereitet wird Bei
aller Pracht doch unbefangenſte Bewegung bei aller Unbefan
genheit immer würdige Haltung in den uns mittelalterlich
ſchön umgebenden Räumen vollſte Hingabe an die Gegen
wart Jn der Reihenfolge der hier geſtatteten und gebotenen
Toaſte ſchienen ein Philoſoph und ein Dichter um die Palme
zu ringen Prof Lazarus brachte dem hohen Burgherrn
deſſen Gaſtlichkeit wir in Hülle und Fülle genöſſen ein
dankbares Hoch und indem er mit feinſtem Jdealismus die

rege Bedeutung dieſes Ausdrucks in Hülle und Fülle
darlegte gab er ſeinem Trinkſpruch eine auch dem Schrift
ſtellerverband Glanz verleihende Weihe Jhm folgte Ritter s
haus der in ſeinen improviſirten Verſen von den geſchnit
tenen Garben dem grünen Wieſengrund vom Aſternſtrauß
im Beet aufſtieg zur alten Veſte wo Luther ſchrieb undſann und der dehes Frau in der Ferne gedachte

Wer möcht das Glas nicht ſchwenken
Wer tränk s nicht fröhlich aus
Wenn wir an Sie gedenken
Aus Weimar s Fürſtenhaus
Stimmt ein ihr wackeren Zecher

hr reichſten Segens Maaß
er Fürſtin dieſen BecherDer Fürſtin dieſes Glas

Grüße und Rittershaus Trinkſpruch wurden telegraphiſch
nach Scheveningen entſendet und ehe wir noch Eiſenach ver
ließen war bereits die huldvollſte Antwort da War es ein
Wunder daß an dieſer deutſcheſten Stelle auch Deutſchland
und Geſammt Thüringen nicht vergeſſen wurde
natürlichen Gefühle gab F v Köppen ſchwunghaften
Ausdruck

Aus dieſen Genüſſen und Stimmungen riefen uns
hinweg die uns einluden uns nach dem

Sängerſaal zu begeben V ſahen wir nach einer vonFran Hirſch gegebenen Jdee eine Art Dichterkampf ſich

vollziehen denn mit einer einzigen Ausnahme trugen die
Herren welche die vier großen Kulturepochen der Wartburg
repräſentirten eigene Dichtungen vor Den verbindenden vonv Loén bewillkommnete mit kurzer warmer Anrede im

amen des abweſenden Großherzogs die Gäſte und nun be Johannes Prölß verfaßten Text ſprach an eine Säule

Dieſem f

dem Tiyſuſſe verſchiedener Gebiete niederen Luftdrucks das m
ruhige Wetter mit theilweiſe ſtarkem Nordoſt noch an Au
im mittleren Europa war das Wetter veränderlich und regneriſch
jedoch begann Ausheiterung einzutreten Die Temvperatur war
noch hoch und in Mitteleuropa durchweg über normal Hapa
randa 1 Nordweſt leicht bedeckt Moskau 4 Weſt ſtill
wolkig Hamburg 15 Südweſt ſchwach bedeckt Berlin 15
Weſt ſtill wolkig Wiesbaden 15 Südweſt ſtill bedeckt Paris

17 Süd ſtill bedeckt Nizza 20 Nord leicht bedeckt Trieſt
19 ſtill wolkig

J Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 6 Okt Jn geſtriger Stadtverordneten

ſitzung gelangte ein Schreiben des nnebſt Bericht des Magiſtrats zur Verleſung Von Seiten des
ProvinzialSchul Kollegiums iſt in gedachtem Schreiben die
Erweiterung des hieſigen Pro gymnaſiums Errichtung
einer Prima und Anſtellung noch eines Lehrers angeregt
worden Der Magiſtrat hat aber eine ſolche Erweiterung in
Rückſicht auf unſere ungünſtige Finanzlage gegenwärtig für un
ausführbar erklärt Ein großer Theil der Ver rn erklärte
ſich mit dieſer Anſicht einverſtanden während ein konſervatives
Mitglied der Verſammlung namens ſeiner Geſinnungsgenoſſen
erklärte auch dieſe Ausgaben ließen ſich noch gut beſtreiten und
es brauche ſich der Stadtverordnete in ſolchen Angelegenheiten
nicht um die Wünſche der Bürgerſchaft zu kümmern ſondern
erge e müſſe nach eigener Ueberzeugung berathen und
eſchließen
K Torgau 6 Okt Der Profeſſor Wolff aus Berlin

hat ſich jetzt längere Zeit auf dem Stunde von hier belegenen
Brrr Graditz aufgehalten um den dortigen theuerſten

ollbluthengſt The Palmer welcher ſeiner Zeit für den
Preis von 5,000 M aus England zu dieſſeitigen Geſtüts
zwecken angekauft wurde in Thon zu modelliren Nachdem
Herr Prof Wolff ſeine Aufgabe in d Weiſe gelöſt hat
er ſich vor einigen Tagen mit dem Modell wieder nach Berlin
begeben Zu gleicher Zeit weilte auch der Maler Koch aus
Berlin Spezial Artiſt des Daheim in Graditz um verſchiedene
der ſchönſten dortigen Vollblutpferde zu malen Derſelbe pflegt
ſchon ſeit mehreren Jahren daſelbſt mit ſeinen Studien zugleich
eine Art Sommerfriſche verbinden Die Geſindever
mietherin Weßling gen Meyer von hier deren Kleider durch
Zerbrechen einer brennenden Laterne Feuer fingen wodurch die
Frau ſchrecklich zugerichtet wurde iſt im hieſigen Krankenhauſe
ihren ſchweren Verletzungen erlegen Jn der letzten
geheimen Stadtverordnetenverſammlung wurden zu Senatoren
der bisherige Senator Knibbe wieder und der Oekonom

Wenzel neu gewählt Unter der Direktion des Herrn
C Geißler vom Leipziger KarolaTheater iſt am vorigen Sonn
tage die diesjährige Saiſon mit dem Luſtſpiele Sodom und
Gomorrha von Schönthan eröffnet worden Dieſe erſte ſo
wie auch die zweite Vorſtellung Haſemann s Töchter fanden
ſeitens des zahlreichen Publikums freundliche Aufnahme

Nordhauſen 5 Okt Der Rittergutsbeſitzer Premier
Lieutenant a D Rudolph Andreae zu Rüxleben bei Nord
hauſen hat den Titel Oekonomie rath erhalten Die
Harzer Aktiengeſellſchaft für Eiſenbahnbedarf
Hartguß und Brückenbau hier welche bei der Nordhäuſer Ge
werbeausſtellung auf eine Dampfmaſchine mit Präciſionsſteuerung
Patent Hartung den erſten Preis erhalten hat auch in Düſſel
dorf ſich Anerkennung verſchafft indem der Firma Brinkmann
zu Dortmund auf daſſelbe Syſtem welches ſie für die Harzer
Aktiengeſellſchaft dort vertreten die ſilberne Staatsmedaille
verliehen worden iſt Geſtern Abend iſt die Gewinnliſte der
Verlooſung aus hieſiger Gewerbeausſtellung erſchienen Unter
den 1490 Gewinnen welche einen Werth von à 5 bis 1500 Mk
uſammen 24,500 Mk repräſentiren ſollen finde ich beim Durche außer vierzig Chocoladenpäckchen und vierzig Regen

chirmen auch zwanzig Kaſten Nordhäuſer Waſſer Die vielen
Kiſten Seife welche dem Waſſer beigefügt habe ich nicht gezählt

Der N wird aus Ellrich geſchrieben daß am 4 d
angeſichts der ſtädtiſchen Verhältniſſe in welche auch unſere
Leſer durch die vor einigen Tagen mitgetheilte Korreſpondenz
aus Ellrich einen Einblick gewonnen haben die Stadtverordneten
Euling und Scharfe ſowie der Rathmann a D Buſe bei der
kgl Regierung in Erfurt perſönlich vorſtellig e ſeien

er Deputation wurde u A der Beſcheid daß ſofort zur Neu
wahl von Magiſtrats Mitgliedern geſchritten werden ſolle

Der Verbrecher welcher in den letzten Tagen des Septbr
einen Raubanfall auf einen Domänenverwalter auf Schloß
Querfurt verübte und deſſen Ermittelung und d wir
dieſer Tage berichteten iſt wie der M geſchrieben wird
in Querfurt wohin er eingeliefert worden war entſprungen
Der Verbrecher ſollte am Abend des 4 d zu einem Verhöre vor
den Amtsrichter geführt werden Auf dem Wege nach dem
Amtsgerichts Gebäude iſt der von zwei Gerichtsdienern geführte

gelehnt als Frau Aventiure Frl Jänicke ihren ein
leitenden Worten folgte Herr E v Wolzogen als Heinrich
v Ofterdingen Herr Maler Flinzer als Bürger des
Reformationszeitalters dieſer mit Verſen von V Blüthgen

err W Henzen als Repräſentant der Goethe Zeit und
err J Prölß als der der Gegenwart Die Weihe des
rtes und der glückliche Grundgedanke ließen auch den

Dilettantismus hier künſtleriſch geadelt erſcheinen

Die Neugier der fremden Gäſte ließ keinen Raum unbe
ſucht und man durfte mehr ſehn als je Zum Schluß
nahmen wir unter den Klängen der Muſik unſern Kaffee in
dem ausſichtsreichen Burggarten und als der Abend heran
dunkelte Abſchied von der herrlichen Burg Der Komman
dant derſelben gab uns mit dem Muſikkorps das Geleit bis
an den untern Eingang als wir dann Abſchied nahmen
und Hüte und Tücher ſchwenkten war dies nicht eine äußere
Form ſondern ein aufrichtiger Dank Wir Ernſteren wußten
ſehr wohl daß unſer Schriftſtellerverband eine bedeutſame
Weihe als Gaſt der Wartburg und ihres Großherzogs
empfangen habe

Noch einmal eng ſich wenn auch nicht mehr ganz vollbis da verſchiedene mit der Extrafahrt ihre Rü reiſe ver

unden hatten der Schriftſtellertag in den charakteriſtiſchen
Räumen der Weimariſchen Künſtlergeſellſchaft an dem Abend
deſſelben Montags zuſammen und es wollte viel bedeuten daß
nach den Eindrücken der Wartburg wir mit willigſter Dank
barkeit die hier dargebotenen Genüſſe empfingen Die Künſtler
ſchaft hatte reichlichſt das Jhrige gethan durch geſchickt er
undene und ſchmackvolle Scherze uns die Trennung von

Weimar möglichſt zu erleichtern ſo kam es denn auch daß
gegenüber jenem auserwählten heiteren Volke Gottes kaum
noch ein ernſter Ton angeſchlagen wurde auch der tief
empfundene Dank gegen unſere erfindungsreichen liebens
würdigen Wirthe trug den Charakter dieſer Stimmung welche
in dem ungemein witzigen von R Schmidt Cabanis
den Damen der Preſſe zumal jede Frau ein geborener

Journaliſt ſeil dargebrachten poetiſchen Hoch gipfelte Errühmte die Frau weil ſie t Lokalen ſo i waltet weil
ſie ſich niemals dementirt, weil ſie um unſer Leben ein
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Verbrecher welchem nicht einmal Handſchellen angelegt geweſen
ſein ſollen in der Dunkelheit entwiſcht Das Gerücht von dem
Entweichen deſſelben verbreitete ſich wie ein Lauffeuer Polizei
diener Gensdarmen Gerichtsbeamte und vor Allem ein ſtetig
anwachſendes Publikum machten ſich auf die Suche nach dem
Entflohenen Trotz alles Suchens wurde der Räuber noch nicht
wieder eingefangen Man iſt entrüſtet daß der Gefangene ent
weichen konnte und mißt die Schuld den betr Gerichtsorganen
bei Telegramme ſind nach allen Seiten verſandt worden Das
Opfer des Verbrechers befindet ſich in der Klinik zu Halle und
ſcheinbar noch immer in großer Gefahr

Dr Auguſt Ludwig Steinberg
Aus Halberſtadt kommt ſoeben die Kunde von dem am 5 d

erfolgten Hinſcheiden des weil kgl Seminardirektors daſelbſt
Dr phil A L SteinbergWelch ein bewegtes thätiges aber auch reich geſegnetes Leben
hat auf dieſe Weiſe ſeinen Abſchluß gefunden

Geboren am 3 Juni 1799 als ſiebenter Sohn des Juſtizamt
manns und Juſtitiarius Steinberg zu Hadmersleben im Reg Bez
Magdeburg verlor er ſchon ſehr früh die Mutter und als der
Vater der ſich inzwiſchen wieder glücklich verheirathet hatte im
Jahre 1808 als Procureur au roi nach Magdeburg überſiedelte
beſuchte der Knabe zunächſt die von Ebruy dort gegründete fran
zöſiſche Schule dann aber auch das Domgymnaſium Nach dem
im Jahre 1811 erfolgten Tode des Vaters fand er um Michaelis
jenes Jahres als Orphanus Aufnahme im halleſchen Waiſen
hauſe und trat in die Oktava der lateiniſchen Hauptſchule ein
Von den Lehrern dieſer Anſtalt feſſelte ihn insbeſondere der
Rektor Dieck den er lebenslang als ſein glänzendes Vorbild ver

ehrte und rühmte ßEben achtzehn Jahre alt bezog er im Jahre 1817 die Univer
ſität in Halle um o und Philoſophie zu ſtudiren wobei
ihm auf Empfehlung der Direktoren der Franckeſchen Stiftungen
Knapp und Niemeyer eine jährliche Unterſtützung aus der
Schatulle König Friedrich Wilhelms III zufloß Eine
erſte glänzende Anerkenung des ernſten Strebens des jungen
Mannes Zwei Jahre ſpäter finden wir ihn ſeiner Militär
pflicht genügend unter den Jägern der halleſchen Garniſon

Schon bisher hatte er noch als Student mehrfach Unterricht
an verſchiedene Schüler des Waiſenhauſes ertheilt und dieſe
Thätigkeit ſagte ihm ſo zu daß er ſich fortan ausſchließlich dem
Lehrerſtande widmete Am 1 März 1821 ward er als Kolla
borator in den Franckeſchen Stiftungen angeſtellt und nachdem
er mehrfach an ihn ergangne Berufungen nach auswärts bei
ſpielsweiſe als Prinzenerzieher nach Brüſſel und als Oberlehrer
an das Kgl Gymnaſium in Duisburg abgelehnt hatte legte er
im Jahre 1826 das Oberlehrer Examen in glänzender Weiſe ab
und promovirte gleichzeitig magna cum laude

1828 als College an der lateiniſchen Hauptſchule und
als Jnſpektor der Penſionsanſtalt angeſtellt avancirte er 1831
zum Ober Jnſpektor an der Waiſenſchule und folgte
endlich im Jahre 1834 auf warme Empfehlung des Regierungs
und Schulraths Dr Mat thias in Magdeburg dem von Ber
lin aus an ihn ergangnen Rufe in das Direktorat des Königl
Schullehrerſeminars zu Halberſtadt Wie der damalige Miniſter
von Altenſtein ſo waren auch die Nachfolger deſſelben von
Ladenberg von Bethmann Hollweg und von Mühler
die Gönner und Freunde des wackern Schulmannes dem es mit
thatkräftiger Hand gelungen war in die zu Ende der dreißiger
Jahre und ſpäter arg in Verwirrung gerathenen Seminarver

ältniſſe Halberſtadts Ordnung zu bringen Unter Miniſter von
ichhorn änderte ſich aber dies Verhältniß doch blieb ihm

wie er es ja auch in jeder Beziehung verdiente das hohe Wohl
wollen ſeines väterlichen Freundes des Oberpräſidenten der
Provinz von Witzleben und damit der kräftigſte Schutz gegen
ſo manche gehäſſige Angriffe denen er ſich den liberalen Prin
zipien der Pädagogik huldigend und ein Feind aller Kriecherei
und Liebedienerei ausgeſetzt ſah

Jm Jahre 1837 erkrankte er lebensgefährlich und während er
Heilung im Seebade Helgoland ſuchte ſtarb ihm daſelbſt die
treue Lebensgefährtin am Typhus Jn der Schweſter der Ent
ſchlafenen die Steinberg ſpäter als Gattin heimführte erhielten
die drei Kinder aus erſter Ehe eine zweite vortreffliche Mutter
doch verſtarb auch dieſe nachdem ſie dem ſchwergeprüften Mann d
einen Sohn geſchenkt Eine dritte Ehe ging er zu Anfang der
vierziger Ja ein und die Wittwe trauert heute mit den
Kindern zu denen ſich noch eine Tochter geſellt am Sarge des
theuren Gatten und Vaters

Trotz der Unterbrechungen welche durch die vielen und ſchweren
Heimſuchungen eintraten war und blieb die Thätigkeit Stein
bergs in ſeinem Amte eine geradezu immenſe Welches friſche
kräftige Leben entfaltete ſich je länger je mehr in dem ſeiner
Leitung unterſtellten Seminare Gute Zucht und Ordnung
Se ein fröhlichſter Fleiß regte ſich in allen Räumen und die

eele des Hauſes war er ſo ganz erfüllt von der Hoheit ſeines
Erzieherberufes und darum ein überaus treuer Arbeiter im
Weinberge des Herrn

Jm Jahre 1853 erlebte er die 75jährige Jubelfeier des Halber
ſtädter Seminars die in großartiger Weiſe verlief und im ahre
1859 beging er ſein 25jähriges Jubiläum als Direktor deſſelben
unter allgemeinſter Theilnahme namentlich auch ſeiner Zöglinge
aus Nähe und Ferne

Schon König Friedrich Wilhelm IV hatte ihm im Jahre 1852
den Rothen Adlerorden verliehen und bei ſeiner r
ſtatteten ihm mehrere Vertreter der hohen vorgeſetzten Staats
behörden die herzlichſten Glückwünſche perſönlich ab Eine grohe
Freude war es für ihn am 18 Okt 1867 mit ſeinen Kollegen
und Schülern in das neue prachtvolle Seminargebäude einziehen
zu können um deſſen Gewähr an Stelle des alten unzuläng
lichen Lokals er wohl fünfzehn Jahre lang petitionirt hatte

uch ſchriftſtelleriſch war Steinberg mehrfach thätig und von
mehreren ſeiner Werke es befindet ſich unter denſelben auch
eine Selbſtbiographie überwies er den Ertrag dem Peſtalozzi
Verein unſerer Provinz in uneigennützigſter Weiſe Mit ſeinen
Amtsgenoſſen ſtand er ſtets in den freundſchaftlichſten Verhält
niſſen ſeinen Schülern war er väterlicher Freund und ſeiner
Familie der treueſte Verſorger Als zur Durchführung der vomMiniſter Dr Falk erlaſſenen Allgemeinen Beſtimmungen c
eine jüngere Kraft nöthig erſchien kam er um ſeine Penſionirung
ein und ſein Wunſch wurde ihm gewährt Nach 39jähriger ver
dienſtvoller Wirkſamkeit zog er ſich vom Seminar zurück konnte
ſich aber noch am 10 Juli 1878 an der Jubelfeier des 100jäh
rigen Beſtehens deſſelben mit betheiligen ein ſilberhaariger
Greis deſſen Erſcheinen in der Feſtverſammlung nirgends des
tiefſten Eindrucks entbehrte

Zwei re und darüber ſind ſeitdem verfloſſen und nun ruht
den ere völlig aus von den Lebensmühen Ehre ſeinem
ndenken

Vermiſ chtes
Eine ethnographiſche Ausſtellung in welcher alle Racen

der Erde vertreten ſein ſollen wird in Newyork verabredet
Der Pariſer Figaro hat auf der Durchreiſe durch Paris ſchon
einige der Ausſtellungsobjekte J einen DrehDerwiſch
und Selim Heſchny den Begleiter Stanleys geſehen

Der Knabenmord im Haag Das Dunkel welches bisher
in dieſer Angelegenheit geherrſcht hat ſcheint ſich zu lichten es
iſt ſogar wahrſcheinlich daß der Mörder bereits eingefangen iſt
Wie bekannt waren dem Vater des Kindes Herrn Bogaardt
zwei Briefe zugegangen in deren einem ein hohes Löſegeld für
den weggeführten Knaben verlangt wurde während der andere
Brief den geſchehenen Mord als eine That der Rache gegen die
Mutter des Kindes darſtellte Die geſtern erwähnte Vervielfäl
tigung und Verbreitung dieſer Briefe hat zur Verhaftung des
müthmaßlichen Thäters geführt Es iſt ein früherer Sergeant
De Jongh der erſt kürzlich aus Jtalien zurückgekehrt iſt Nach
dem Verbleib eines von ihm aus Jndien mitgebrachten Stock
degens befragt das ermordete Kind iſt bekanntlich erſtochen wor
den behauptete er denſelben vor einiger Zeit einem Unbekann
ten überlaſſen zu haben Auch andere Verdachtsgründe ſprechen
ſchwer wider ihn

Ein gräßlicher Raubmordverſuch wurde am Abend des
1 d in dem Städtchen Uſedom unweit Swinemünde von einem
Dienſtmädchen an einer Gefährtin begangen Dieſe hatte Jener
31 Thaler zur Verwahrung gegeben als ſie aber zum 1 Oktober
das Geld zurück verlangte war daſſelbe leichtſinnig genug ver
ſchleudert worden Am 1 Oktober begab ſich nun die Schuldnerin
zu der Gefährtin und brachte 3 Thaler Abſchlagszahlung lockte
dann die Nichtsahnende in den Garten ſchnitt ihr dort den
Hals durch und nahm die 3 Thaler wieder an ſich Erſt in der
Nacht entdeckte man die entſetzlich Verletzte und ſogleich ward
auch die Thäterin verhaftet welche ſofort geſtand Ob Hoffnung
vorhanden iſt das Opfer dieſer blutigen That am Leben zu
erhalten darüber hat man noch nichts Näheres erfahren können
Wie erzählt wird ſoll die Verbrecherin bereits wegen Brand
ſtiftung eine zweijährige Zuchthausſtrafe verbüßt haben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Okt Jn den geſtrigen Notirungen

der auswärtigen Börſen ſpricht ſich die Beunruhigung aus welche
die politiſchen Verhältniſſe veranlaſſen Von allen Seiten wer
en matte Kurſe gemeldet Die Diskonto Herabſetzung der

Reichsbank hatte keinen Einfluß weil der LombardZinsfuß un
verändert geblieben iſt und man daraus auf verhältnißmäßi
kleine Rückzahlungen folgerte Der Druck der Stimmung ſpra
ſich in den Umſätzen und Kurſen aus MontanWerthe waren
matt ungeachtet die aus Glasgow gemeldeten Verſchiffungen um
11,725 Tons größer als in der Vorwoche 8072 Tons waren
Die Roheiſenpreiſe werden um 1 A niedriger notirt Dagegen
wirkte der aus Breslau mitgetheilte Bericht über die Lage des
Eiſenmarktes in Oberſchleſien ungünſtig Kredit waren um 3
Franzoſen 2 und Lombarden ca 1,50 Mk niedriger Jn Kredit
entwickelte ſich einiges Geſchäft Nordweſtbahn gaben 2,50 Mk
Galizier 0,30 Prozent nach Elbethal bot man um 3 Mk
billiger an Oeſterreich ungariſche Renten matter beſon

ders ungariſche
behaupten und war 1880er Anleihe 0,40 weichend ruſſiſche
Noten 1,25 niedriger Der lokale Spekulationsmarkt blieb von
dem herrſchenden Drucke nicht verſchont Laurg waren 0,75
Dortmunder 0,50 Diskonto Kommandit faſt 1 Darmſtadt 1,30
und Deutſche Bank 0,5 weichend Eiſenbahnaktien gaben 0,25
bis 0,50 Oberſchleſiſche 0,70 und Rechte Oderufer 9,95 nach
Die herrſchende Geſchäftsunluſt drückte ebenfalls die Kurſe Jn
der zweiten Stunde traten vorübergehend Abgeber umfangreicher
an den Markt und übten einen weiteren Druck auf die Kurſe
aus Der gemeldete Jnhalt der den Botſchaftern von der Pforte
zugeſtellten Note verſtimmte ferner die Pariſer Depeſche welche
eine Blokirung der tuneſiſchen Häfen als möglich darſtellt Jn
der letzten Viertelſtunde befeſtigte ſich die Haltung auf beſſere
Paris Schluß wie bereits telegraphiſch gemeldet leblos

Halle 7 Oktbr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
letzte Stimmung Preiſe unverändert neue defekte Waare 1560
bis 170 mittlere Qualiteten 185 bis 200 feinſte aus
wuchsfreie Sorten 215 bis 225 M Roggen 1000 Kilo 213
bis 219 exquiſite Waare in einzelnen Poſten bis 222 M
bezahlt Gerſte 1000 Kilo mattere Haltung Preiſe unver
ändert gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und Cheaglier
gerſte 185 195 Mark beſchädigte Qualität 120 150 Mark
Hülſenfrüchte Bohnen 50 10,58 11,50 Linſen 5012 18 M Kümmel 50 25 27 M Mais 1000 Donau
155 165 amerikaniſcher 132 136 M Oelſaaten 1000
Raps 245 Mark Stärke 50 Kilo 22,50 23 M bei guter
Nachfrage Spiritus 10,000 LiterProcente loco höher Kar
toffel Spiritus 59 Rüben 57,75 M Rüböl 50 Kilo
27,25 M Solaröl 50 Kilo 9 M

Halle 7 Oktober Bericht von H Wagner Sohn
Das Angebot war heute ſehr knapp und ſind letztnotirte Preiſe
ern bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 bis 228
einſte neue und alte Waare über Notiz ausgewachſene

geringere und mittlere Waare 150 215 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 21 6 bis 222 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
144 150 beſſere 153 bis 159 feine und Chevalier
gerſte 162 174 M Ruhige Kaufluſt Hafer 12 Säcke à 50 K
br 84 102 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
225 258 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 225 M
Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1000 Kilo
Donau 156 160 amerikaniſcher 135 M

Berliner Vörſe vom 6 Oktober
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00 G 4 Brg Märk VI 103,00Konſol 41200 Anl 105,00 bzB An ger VII 102,50

do 400 100,20 bz 4190 do VII 102,503 StaatsSch Sch 98,00 bz 50 do 106 00
äm Anleihe 1855 148,75 bz 4 Berl Anhalt C 102,00

u Neum Pfdbr 93,00 bz Ah Ber Magbd F 101,00 bz
Sag fandbr 490 Berl Stettin gar IV

VI 99,40 bzGe eoth Gr Präm Pfdbr I18,60bz 410 Cöln Mind VI 101,50bzDtſch Gr C B e 106,75bz 4 e Halle Sor G gar 103 50bz

Prß 4/20Ctrb Pfobr MNgdb Leipz A 102,00 Gdo Central do 113,00 bz 450 do do B 99,00 bzG
do Hyp Act B 101,50 bz G 50 MainzLudwh 76 105,60bzG

Ruſſ BodenCr do 80,75 bzB 4uöſo Oberſchl H 102,50 bzG
do Central do do 77,30 bz do 1879 104,25 bz

Amerik Bonds 590 fd 100,50 G 40 do Coſ Odbg
Oeſt Pap Rente 61 20 bz 50 KaſchauOderberg 74,90bzG

do SilberRente 61,90 bz Ah Rtechte Oderufer 102,50 G
talieniſche Rente 84 80 bz 4 u Reiniſche 101,60 bz
mänier 890 108,00 bzG 4 o Rhein Nahe gar 102,75B

Ruſſ Engl 50/0 1872 89,00 B Ai Thüringer IV S 102,30 B
EiſenbahnStammActien a do V S 102,30 B

Bergiſ h che 117,59 bz Bank u JnduſtrieActien
BerlinAnhalter 120,90 bz
BerlinGörlitzer 21,00 bz Darmſt Bank 148,50 bzG

Disconto Comm 175,30 bzBerlin Hamburger 230,25 bz
Berl Potsd Magdb 99,10bzG Leipz CreditAnſt 149,40 bzB
KölnMindener 147,75 bzG Magdeb Privatbank 111,75 5

Meininger Cred Bk 95,00 bzW rer 22,80 bz Oeſt KreditAnſtaltgd Halberſt 147,75 bzG
do Stamm Pr B Reichsbank 146,75 bzG

Auch puſſiſche Werthe konnten ſich nicht

a s

G
B

B

B

G

do do O 122,25bzG St Bank 118,80 bz
Oberſchleſiſche A u O 195,80bz Schleſ BankVerein 108,00 G

do Lit B gar 158,00 bz Weimariſ t 87,00 GKaſchauOderberg 55,00 bzB Deſſauer 170,00 bz G
Thüringer Lir A 170,20 b Kön u Laurahütte 121 00 bzG

do Lit gar 97,80 bz Phönix e 85,00 bzB
do Lit C gar 104,40bz o ILit B 50,00 B

Saalbahn St Pr 53,00 bzB Dortmunder Union 13,90 bz
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 80,60 bz
Rumänier 53,10 bz Hörd HüttenVerein 55 75 bz I

e

Feuilleton von Roſen flicht, nur einen altbewährten Le i d
Artikel hat Jch habe heut Nichts anzuziehn

u dieſer letzte Weimariſche Feſtabend iſt verrauſcht und
ſchon höher iſt die heutige Morgenſonne aufgeſtiegen welche
das ſtattliche Reiterbild Karl Auguſt s da drüben überglänzt
indem ich dieſe Rückerinnerungen beſchließe Was würde
dieſer kernfeſte hohe Herr zu einem Schriftſtellertage wie dem
unſrigen geſagt haben Ohne Zweifel hätte er ihn mit
warmem Händedrucke begrüßt denn was wir wollen hätte
auch in ſein Programm gepaßt nehmen wir denn von hier
den ehrlichen Muth mit unſer Programm treu zu erfüllen
denn nicht allein den Künſtlern ſondern auch uns iſt der
Menſchheit Würde in die Hand gegeben wie uns Julius
Groſſe in ſeinem formſchönen und gedankenvollen Prologe
am erſten Abend durch unſern Schiller mahnen ließ Mir
iſt s indem ich ſolches denke und ſchreibe als nickte mir das
eherne Haupt Karl Auguſt s beſtätigend zu

Wittwe und Tochter
Erzählung von A v L

Fortſetzung

Und geh Charles Wilford hinfort brauchſt Du mich

24

nicht mehr zu fürchten, hub ſie nach einer Pauſe wieder
an Wir ſind jetzt getrennt für immer Jch kehre mit
Camilla nach Jtalien zurück nach meinem Geburtslande
und nie mehr ſollſt Du durch meinen Anblick an die Ver

i erinnert werden Kehre in Dein Haus zurück
vielleicht iſt Deine Anweſenheit dort mittlerweile nothwendig
geworden und Du wirſt mit Sehnſucht von Weib und Kind
erwartet

Der teufliſche Hohn in den Worten ließ Wilford wie von
einer Natter geſtochen zuſammenzucken Fragend richteten ſich
ſeine Augen auf die Signora und wenn er etwa noch daran

en ob ihre Worte irgend welche Beveutung hätten in
em grauſamen kalten Antlitze ſtand es deutlich genug daß

ſeiner noch mehr harrte daß ſie nicht genug gehabt an dem
einzigen Werke der Rache

Fauſtine Bordini ich weiß daß ich durch Dich ver

nichtet bin aber ebenſo gewiß weiß ich daß auch für Dich
der Tag kommen wird wo Du für Deine Thaten zur Rechen
ſchaft gezogen wirſt Jch kann es nicht aber ein höherer
Richter wird das Strafamt übernehmen Ich bin weit ent
fernt mich in dieſem Augenblick g beklagen ich habe ſchwere
Strafe verdient und ſelbſt ein Menſchenleben voll Reue ge
nügte nicht den einen Fleck auszulöſchen Aber auch Du
entgehſt der Vergeltung nicht und ich kann nicht leugnen
daß mir der Gedanke ein Troſt iſt in meinem eigenen Leid
Jch habe noch einen Wunſch laß mich ein paar Worte mit
Camilla reden

Niemals unter keiner Bedingung Camilla iſt mein
und ich werde ſie vor dem Peſthauch Deiner Nähe zu be
wahren wiſſen, ſtieß die Signora gereizt durch Wilfords
Worte hervor

Dann habe ich in der That nichts mehr zu ſagen Be
denke aber daß Du eines Tags von Ulrike zur Rechenſchaft
gezogen werden wirſt und ſie Dir die Frage vorlegen möchte
ob Du in ihrem Geiſte und Sinne gehandelt
Der Kaufherr nahm ſeinen Hut ohne noch einen Blick auf

die Signora zu werfen Vielleicht hätte er dann ihr Er
bleichen geſehen und eine leiſe Ahnung wäre ihm geworden
daß die Frau mit dem harten W dennoch eine verwund
bare Stelle habe Ja Fauſtine Bordini erblich bei den letzten
Worten ihres Todfeindes denn der Gedanke an Ulrike ließ
ſie erbeben Nein ſie hatte gewiß nicht im Sinne und Geiſte
ihrer Tochter gehandelt Ulrike hätte nimmer ſich zu rächen
begehrt und am wenigſten in dieſer Weiſe Und dann beun
ruhigte noch etwas anderes die Signora Wohl hatte ſie voll
Triumph zu ihrem Feinde geſagt ihr bliebe noch das Kind
ihrer Tochter während er nichts mehr würde ſein eigen nen
nen können War das ſo gewiß
Ein e durchlief den Körper der Signora und als

die Thür hinter Charles Wilford geſchloſſen hatte da fühlte
ſie daß ihr ein harter Kampf bevorſtand

XI
Herr Wilford ſtand draußen einige Momente ſtill gleichwerſam als wolle er ſich beſinnen Er holte tief und

Athem aber er mußte vorwärts gehen denn bald genug ſah
er daß er von verſchiedenen Seiten Aufmerkſamkeit erregte
Gleichzeitig erinnerte er ſich auch der letzten Worte Fauſtine
Bordini s und ſeine unbeſtimmte Angſt trieb ihn zu immer
raſcheren Schritten

Endlich der Weg war ihm endlos lang geworden
ſtand er vor ſeinem Hauſe und überſchritt die Schwelle Er
ſah zwei Männer ihm vollſtändig unbekannt im Geſpräche
mit zweien ſeiner Diener Herr Wilford achtete nicht darauf
Raſch eilte er die mit weichen Teppichen belegte Treppe hinan
ſein Zimmer zu erreichen als aus einer Seitenthür das Kam
mermädchen ſeiner Frau trat

Herr Wilford die gnädige Frau hat wiederholt nach Jhnen
geſchickt Es iſt Beſuch da

Beſuch fragte Herr Wilford verwundert
Herr Polizeirath Habermann

Herr Wilford ſchien erſtaunt aber er ſagte nichts darüber
Sagen Sie meiner Frau Betty ich würde ſogleich

erſcheinen 5Dann ging er in ſein Zimmer Er fühlte daß er ſo in
dieſem Seelenzuſtande weder vor ſeine Frau noch vor irgend
Jemanden in der Welt hintreten konnte er bedurfte wenig
ſtens einiger Minuten ſich zu ſammeln ehe es ihm möglich
ſein würde Menſchen gegenüber zu treten

Und in der That Als ſein Auge die Geſtalt in dem
hohen Spiegel erblickte da fragte er ſich unwillkürlich ob
denn er das ſei Sein ohnehin bleiches Geſicht war noch
bleicher und verfallener und das geſprenkelte Haar hing wirr
um die eingeſunkenen Schläfen
Er war in wenigen Stunden um Jahre gealtert Aber

nicht lange fand C arles Wilford Zeit zu Betrachtungen
Hatte er das Klopfen nicht gehört oder trat der Polizeirath
ohne Anmeldung ein r er überſchritt die Schwelle und
blickte mit einem gewiſſen Erſchrecken den Kaufherrn an

Herr Wilford Sie ſind nicht erſtaunt mich zu dieſer
Stunde zu ſehen fragte er indeſſen 7

Charles Wilford ſuchte ſich zu faſſen und es gelang ihm
wider ſein eigenes Erwarten

Fortſetzung folgt



Die meuesten Modenetofte für Herbst und Winter sowie Darnmen
Mäntel Vorjährige grosse Regenmeintel schon von 4 Mark ap empfehlen

J Heilfron Co groge Steingtrasse 64

Woll Wanaren
Ananas Kopf Concert und Promenaden Tücher in großartig

ſter Auswahl von 75
Elegant garnirte Capotten von 2
Cephir Taillentücher von 4 1
Cephir Waffel Manteltücher Dizd I
Cephir Knüpftücher reine Wolle 25
Reinwollene Lama Taillentücher von A 125
Halbwollene wollene und halbſeidene Cachenez von 20 3

Reinſeidene DamenCachenez in den neueſten Deſſins von 75
Seidene Knüpf und Manteltücher von 25 2
Wollene Herren Oberhemden von 1,60

i röckcefür Damen in großartigſter Auswahl aus nur reinwoll Filz mit eleg
Garnirungen von 1,75

MädchenFilzröcke reine Wolle elegante Garnitur von 1
Reinwollene Köperflanell Damen Röcke elegant languettirt 4
Reinwollene Köperflanell Damenhoſen elegant languettirt nur 3,50
Reinwollene Köperflanell Mädchenhoſen eleg languettirt v 1,25
Reinwollene Köperflanell Mädchenröcke eleg languettirt v 1,25
Elegant garmirte Filzjäckchen von 1

So lange der Vorrath reicht offeriren wir

als ganz besonders billig
unſer vollſtändig ſortirtes Lager von

Strumpfwaaren u Tricotagen
Geſtrickte wollene Ringel Kinderſtrümpfe von 18

7 Frauenſtrümpfe von 50 47 Herrenſtrümpfe von 35Schwere geſtrickte Herrenhoſen von 75
Vicogne und Merino Geſundheitshemden von 1

Gardinenin größter Auswahl Meter von 30 empfehlen

Rosenberg Joachimsthal
gr Klausſtr 41 neben Hotel Stadt Zürich

Aufträge nach außerhalb werden ſchnellſtens und gut effectuirt
Wiederverkäufern hohen Rabatt

Max Lichtenstein
Leipziger Straße 54

Größtes Tager zu anerkannt billigen Preiſen
in Strickwolle Baumwolle Tricotagen wollen Strümpfſen
für Damen Herren und Kinder Gamaschen Beinlängen VIa
nellhosen jeder Größe Damen und Kinderwesten Kinder
Kleidchen und Jäckchen gehäkelt und geſtrickt in reichhaltigſter
Auswahl Weisswaaren Wäsche Bänder und Blumen voll
ſtändiges Sortiment billigſte Preiſe

Filzröcke für Kinder von 1 Mk
do Damen 2T Filzhüte für Kinder u W

do Damen o rConcert und Theatertücher
De ſtitaunend billig

W vwerden auch nach Gewicht zum Wollpreiſe verkauft
Wer billig und gut kaufen will der ſcheue den kurzen Weg nicht denn

70389in der That verkauft Niemand ſo billig bei gleich guten Qualitäten

Max Lichtenseteifm
Leipziger Straße 54

Mey s Stoſfkragen
aus der Fabrik von

Mey Bdlich Plagwih Leipzig
LINCOLM

Einfache Steppnaht

Das Dutzend 60 Pf

GLORIA A
Double Steppnaht

Das Dutzend 55 Pf
Das Dutzend von 55

Mey s Stoſtkragen sind vollständig mit Stoſt über
7z0ogen also Keine Fapierhiagen und haben das Appret der feinsten

Leinenkragen sind auch von denselben ihrem Aussehen nach nicht zu un
terscheiden bieten die gröeste Bequemlichkeit äa man sie nachdem sie un

sauber geworden zind wegwirft man trägt also immer meue gut pas
sende elegante Kragen für denselben Preis welchen man son t für s
Waschlobn der leinenen Kragen bezahlen muss und man hat nie die

Ausgabe für neue Leinenkragen 4195
FPabrik Lager von Ney s Stoffhragen in Dalle a V bei

Robert W inkler gr Ulrichsstrasse 52
v h

Mts ab ſteht ein großer

Kalben worunter 4 St echt e
mir zum Verkauf

Von Donnerstag den 7 d

Transport ſchwere hochträgende

C 1 t und friſchmilchende Kühe und
importirte Simmenthaler Kühe und ein Bulle ſich deſinden

Haar Wert Viehhändler
Schafſtedt

liReinſeidene Herren Cachenez in großartigſter Auswahl von 2,25 er in

Mehrere gebr Droſchken ſohn ne rn z Ztande re n Johannes Lavg jr in Graudenz

a lein verdeckt Kutſchwagen r von Eiſen noch im Betrieb befindlichbei Gleiswagen ſind preiswerth r Speiſe u Fabrikkartoffeln iſt zu verkaufen

7030 kaufen beim Sattlermeiſter
Bobardt in Landsberg

r HEIsenVöltcherſpähne Lert en hat abzulaſſen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zum Semeſterwechſel empfehle alle Sorten Sonnabend den 9 October er
Vormittags 10 Uhr verſteigere ichSchul Bächer Lexica Atlanten im Hauſe des Deſtillateurs H Zieg

dauerhaft gebunden zu billigen Preiſen ner Chauſſeeſtr Nr 9 hierſelbſt

Auction

1 Mahagoni Schreibſekretair 1 dergl
Glasſchrank 1 Regulator 1 Faß mit
JamaicaRum 1 Faß mit Cognac
1 Faß mit Himbeerſaft 65 gr u kl
Fäſſer und dergl m

gegen gleich baare Zahlung im WegeI n t ro L i r der Zwangsvollſtreckung
Bitterfeld im October 1880

Vrban Gerichtsvollzieher

Leipzigerſtraße 47 everkauft Knabenanzüge Winterpaletots Kaisermäntel in allen
Größen bedeutend billiger wie irgend Jemand im Stande Ni e m a nd
iſt einzukaufen und iſt das Lager auf s Reichhaltigſte aſſortirt

iſt im StandeGleichzeitig ſind mir von einem bedeutenden Hauſe W commiſſſions
weiſe zum Verkauf wollene Hemden Unterbeinkleider rfertige Herren u

Knaben Garderobe
Strimpfe Strick und Walkjacken Arbeiterhemden zu genau

ſo billig zu verkaufen wie

Fabrikpreiſen übergeben und empfiehlt es ſich auch dieſe Artikel nur im

Berliner Kuaben Garderobe Barzar

D Bernstein jr

en gros en ldletail

I CLeipziger Straße 47

Für Herren

zu kaufen

WinterUeberzieher von 11 A 50 4
Winter Stoffröcke von 12
WinterStoffhoſen von 4

WinterStoffjoppen Jaquets Jagd
joppen Weſten zu jedem Preiſe

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Lederhosen
allerbeſter Lualität

mit und ohne breiten Latz mit
Ledertaſchen Hamburger Stempel

zu 7 und 8
Engliſche Lederhoſen v 2 A 50

Echte Hamburger
Teder Jaquets u Weſten

ſehr billig
Arbeitshoſen u Weſten ſowie

Arbeits Jaquets zu ſehr bil
ligen Preiſen

Mermmelen
Blaugeſtreifte Hemden von 85
Weiße Hausmacherhemden v 1,394
Geſtreifte Flanellhemden 1 59

2 JFür Knaben
Anzüge von 2 50
Kaiſermäntel u Paletots zu außer

gewöhnlich billigen Preiſen

I Beſtellungen
nach Maaß werden ohne Preisauf
ſchlag von beſten Stoffen gearbeitet
und in kürzeſter Zeit ausgeführt

D Bernstein jr
MWarkt Rother Thurm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke

NB Bitte genau auf meine
Firma zu achten 4

Wiederverkänfern Rabatt

Jch übernehme die Vertretung beim
Kgl Landgericht u Amtsgericht

in Erfurt
nachdem ich mich in Erfurt niederge
laſſen habe

Erfurt Fiſcherplan 45

Max IoestlIer Poftſtraße

7037

Die Annahme ſtelle der
Quedhuburger Sehönkärberei uud Druckerei

gr Klausſtr 4 im Handſchuhgeſchäft
Nach freundſchaftlichem Uebereinkommen mit der Direction der Berli

niſchen Lebens Verſicherungs Geſellſchaft in Berlin eg ich am L Oe
tober er die ſeit 1866 verwaltete General Agentur für Provinz Sach
ſen nieder und übernimmt die Geſchäfte derſelben an demſelben Tage Herr
O E Luncdhberg hier Barfüßerſtraße Nr 9 wohingegen ich nach
wie vor die Geſellſchaft wenn auch im engeren Kreiſe vertreten
werde Halle a/S den 20 September 1880

Theodor Heime
Berlinische Lebens Versicher Gevellschaſt

Gegründet 1836
Nach freundſchaftlichem Uebereinkommen mit unſerem bisherigen Ver

treter Herrn Th Heime in Halle a/S wird unſere dortige General
Agentur am 1 October er auf Herrn O E Lumdhberg in Halle aſS
Barfüßerſtraße Nr 9 übergehen

Die DireectionBerlin den 20 September 1880

Geſchäfts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffne Brunnenplatz Nr 9 ein

Weiß Woll und Polamenten Gelchäft
Jndem ich bei reeller guter Waare die billigſten Preiſe offerire

ich mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen
Hochachtungsvoll Wwe Dmilie Zancdeer

Friedrich Martin Vergolder in Erfurt
Fabrik von Spiegel u Bilderrahmen Conſolen geſchweiften

Gardinenſimſen 2e 2e
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Gattungen Bilderrahmen in Gold und far
big von der einfachſten bis zur hochfeinſten h ferner zur Re
paratur und Neuvergolden alter Spiegel u Bilderrahmen Kupferſtiche Aqua
relles Photographien c 2c werden in jeder ihre Manier eingerahmt

Geſchweifte Gardinengeſimſe gold und farbig zu ſehr billigen Preiſen
Wiederverkäufern gewähre entſprechenden Rabatt

Sopha wabrikc e
uguſtaſtraße Nr 52

Hübſche Auswahl dauerhafter und mottenſicherer Sopha zu
noch nie dageweſenen billigen Preiſen 12089

bitte
6984

Zweite Verloosung
GeWworbe u Kunst Ausstellung Dässoldortf

Größte Ansſtellungs Lotterie Deutſchlands

W Ziehung definitiv am 14 und 15 October
I Hauptgewinn Completes ſilbernes Tafelſervice mit gro

ßem Tafelaufſatz 4 Fruchtſchalen c
Werth 12000 Mark
Vollſtändige hochelegante Renaiſſance Ehrlfch,Speiſezimmer Ausſtattung von Bemböé Rechts Anwalt
Werth 6000 Mark3 Haupt n Prachtvolles Armband und 2 Ohrringe Tanz Vnterricht
Werth 4000 Mark Der 1 Curſus für Damen beginntr Montag den 11 October für Herren4265 Gewinne Werth 150000 Mark Dienstag den 12 October n Hondrae

Preis des Looſes 1 Mark 9 Gefällige Anmeldungen von Da
Gegen Beifügung von 20 Pfg erfolgt Zuſendung der Looſe und er e

Liſten nach Ziehung franco en t r nene 12 vis vis
ulpe i 0B Magnus Düſſeldorf Geueral Debit 4 n Krause Tanzlehrer

e Plifſo e ttegatſeGöpelwerk

2 Hauptgewinn

kauf

Langegaſſe 24
ranz und bittet um Offerten Ein Jagd Hund zugelaufen

Giebichenſtein Rainſtr 2 part
Für den Inſeratentheil derantwortliW König in Halle sLangegaſſe 24

Mit Beillage
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